
Das Berufsbildungswerk Waiblingen ist eine überbetriebliche Einrichtung zur Ausbildung junger Menschen mit 
Beeinträchtigungen. Es widmet sich der Aufgabe, junge Menschen umfassend zu bilden, um Ihnen damit die 
Chance zu geben, die Zukunft selbständig zu gestalten.

Gute Chancen am umkämpften Arbeitsmarkt besitzen diejenigen, die neben einer fundierten Ausbildung auch 
Selbstbewußtsein, Motivation und partnerschaftliches Denken mitbringen.

Das wichtigste Ziel ist es, dass junge Menschen gerade heute die vielfältigen Aufgaben von morgen lösen können.

Die spezielle Qualität des BBW Waiblingen ist das aufeinander abgestimmte und ergänzende Zusammenwirken von 
betrieblicher Ausbildung, Berufsschule und den Sozialpädagogischen Bereichen.

Für junge Menschen, die besondere Hilfen für das erlernen eines Berufes und die Begleitung bei der Entwicklung
Ihrer Persönlichkeit benötigen, entwickelt das BBW aufgrund einer fundierten Diagnose ein passendes 
Förderkonzept. Dieses ist abgestimmt auf die aktuellen wirtschaftlichen Entwicklungen.

Junge Menschen, die im BBW erfolgreich eine Ausbildung abschließen, haben sehr gute Chancen, auch einen 
Arbeitsplatz zu bekommen.

Die Aufnahme
Der erste Kontakt mit den Schulabgängerinnen und Schulabgängern bzw. den Eltern wird von der Berufsberatung 
der zuständigen Arbeitsagentur aufgenommen.
Es findet ein eintägiges Vorstellungsgespräch statt. Es besteht aus einem handwerklichen und einem schulischen 
Eignungstest sowie der Feststellung der vorhandenen Sozialkomponenten.
In einer Arbeitserprobung, die sich am Berufswunsch orientiert, werden dann die Fähigkeiten und Fertigkeiten 
sowie die persönlichen Entwicklungsmöglichkeiten festgestellt. Während dieser Zeit besteht die Möglichkeit, den 
zukünftigen Ausbildungsplatz kennen zu lernen.

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen
Viele junge Menschen, die von der Schule zu uns kommen, wissen noch nicht, welchen Beruf sie erlernen wollen. 
Im Verlauf der berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahme lernen sie verschiedene Berufsfelder kennen und sie 
können sich die handwerklichen, schulischen und sozialen Voraussetzungen für eine entsprechende Ausbildung 
aneignen.

Die berufliche Ausbildung
Die Ausbildung erfolgt nach dem Berufsbildungsgesetzt (BBIG) in anerkannten Ausbildungsberufen nach den 
Regelungen der Industrie- und Handelskammer, der Handwerkskammer oder des Regierungspräsidiums. Hierfür 
steht unserer Ausbildung in unseren Betrieben ein vielfältiges Ausbildungsangebot zur Auswahl. In allen Berufen 
wird praxisnah ausgebildet. Unsere Betriebe übernehmen im Rahmen der Ausbildung Aufträge von Kunden, die 

Junge Menschen mit besonderen Lernbedürfnissen 
erfolgreich für die Zukunft bildenBerufsbildungswerk Waiblingen

Folgende Berufe stehen zur Auswahl:

Dienstleistung
Hauswirtschaftshelfer/in
Hauswirtschafter/in
Fachwerker/in für Gebäude-und 

Umweltdienstleistungen
Fachkraft im Gastgewerbe

Nahrungszubereitung
Bäcker/in mit praktischer Prüfung 
und Bäcker/in
Beikoch/beiköchin
Fleischer/in mit Praktischer 
Prüfung und Fleischer

Textil
Modenäher/in

Holz
Holzbearbeiter/in
Tischler/in mit praktischer Prüfung 
und Tischler/in

Farbe
Bau-und Metallmaler/in
Maler
Lackierer
Maler/in und Lacker/in mit 
Praktischer Prüfung und Maler-und 
Lackierer/in
Fahrzeuglackierer/in
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nach festen Terminen und vorgegebener Qualität ausgeführt werden. Die Ausbildung erfolgt Praxisorientiert in 
unseren Werkstätten sowie in enger Kooperation mit Firmen der freien Wirtschaft und mit unserer 
Sonderberufsschule. Dabei werden sie von Sozialpädagogen begleitet und unterstützt.

Wie in der freien Wirtschaft, so wird auch im BBW im dualen System ausgebildet. Im BBW reden wir sogar von der 
„trialen Ausbildung“ (Berufsschule, praktische Ausbildung und Sozialpädagogik)

Qualifizierte Meister/innen, die sich regelmäßig weiterbilden, sind für die Ausbildung einer Gruppe von jungen 
Menschen zuständig.

Im BBW können junge Menschen in einem von 23 chancenreichen Berufen eine Ausbildung absolvieren.

Johannes-Landberger-Schule
An ein bis zwei Tagen in der Woche besuchen die jungen Menschen die Sonderberufsschule des BBW. Dort wird ihnen 
die berufliche Fachtheorie und ein breites Allgemeinwissen vermittelt. Kleine Klassen ermöglichen es, auf einzelne 
junge Menschen einzugehen.
Mit Förder-und Stützmaßnahmen können besondere Lernschwächen gemildert werden. Sport-und Werkunterricht, 
sondersport- und Sprachunterrricht ergänzen das schulische Angebot.

Die sozialpädagogische Betreuung
Die jungen Menschen im BBW sollen nach ihrem Aufenthalt in der Lage sein, ihr Privates und berufliches Leben 
selbständig zu gestalten.
Die Wertschätzung aller unserer jungen Menschen ist nicht nur diakonischer Auftrag, sie zeigt sich auch im 
Friedlichen Zusammenleben der unterschiedlichsten Nationen und Religionen im BBW. Wir nehmen diese Religiösen 
und kulturellen Werte ebenso ernst wie unsere eigenen.

Bei Problemen, Konflikten und Krisen stehen auch psychologische Beratung und therapeutische Angebote für 
Gruppen sowie für den/die einzelne(n) und deren Familien zur Verfügung

Gartenbau
Gartenbaufachwerker/in
Gärtner/in jeweils mit
Garten-und Landschaftsbau
Blumen-und Zierpflanzenbau
Gemüsebau
Friedhofsgärtner

Druck und Papier
Druck-Fachwerker/in
-Offsetdruck
Drucker/in
-Offsetdruck
Druckverarbeite- Fachwerker/in
Buchbinder/in

Kaufmännischer Bereich
Bürofachhelfer/in
Handelsfachpacker/in
Verkäufer/in

Metalltechnik
Fachwerker/in für Feinwerktechnick 

Feinwerkmechaniker/in mit Praktischer Prüfung
Feinmechanik
Maschinenbau
Fachwerker/in für Metallbautechnik
-Konstruktionstechnik
Metallbauer/in mit Praktischer Prüfung 
-Konstruktionstechniker/in
Auto-Fachwerk/in
Mechaniker/in für 
Karosserieinstandhaltungstechnik
Mechaniker/in für 
Karosserieinstandhaltungstechnik mit 
Praktischer Prüfung


